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N I E D E R S C H R I F T 
 
über die 13. Sitzung der Gemeindevertretung Sönnebüll am Montag, dem 
13.07.2015, 20:05 Uhr, in Sönnebüll, Gastwirtschaft "Friedensburg", Flensburger 
Straße 10  
 
Beginn: 20:05 Uhr Ende: 22:30 Uhr 
 
Anwesend: 

Bürgermeister 
 Christian Christiansen   

Gemeindevertreterin 
 Jennifer Kuhn   

Gemeindevertreter 
 Carsten-Peter Brodersen   
 Karl-Friedrich Haß   
 Sven Haß   
 Matthias Jessen   
 Hans Ulrich Martensen   
 Hans-Jürgen Martensen   
 Sven Tarnow   
 
Zuhörer:       drei Personen 
  
 
Die Tagesordnung gliedert sich nunmehr wie folgt: 

I.  Öffentlicher Teil 

1 Eröffnung und Begrüßung    
2 Einwohnerfragestunde    
3 Genehmigung der Niederschrift vom 20.04.2015    
4 Beratung und Beschlussfassung über die eingegangenen Stellungnahmen 

zur Satzung der Gemeinde Sönnebüll über die im Zusammenhang bebau-
ten Ortsteile, sowie Satzungsbeschluss 
Vorlage: 121/060/2015    

5 Wegeangelegenheiten    
6 Anträge    
6.1 Antrag vom Förderverein Grundschule am Osterbach e.V. Breklum zur Mit-

gliedschaft    
6.2 Antrag auf Zuschuss für die Jugend Aktionen 2015SV Germania v. 1920 

e.V. Breklum    
6.3 Antrag von Herrn Mattias Glienke zur Erstaufforstung in der Gemeinde 

Sönnebüll    
6.4 Antrag von Herrn  Andritter zur Verlegung einer Rohrleitung vom Bredsted-

ter Wald in den Graben Dörpumer Straße    
6.5 Antrag von der Bürgerin Doris Petersen (Winnert) eine Bank im Dorf aufzu-

stellen    
6.6 Begrüßungsbaken am Ortseingang der Gemeinde    
7 Verschiedenes    
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Sitzungsverlauf: 

Zu Punkt  1 der TO: 
(Eröffnung und Begrüßung) 

Bürgermeister Christiansen eröffnet um 20:05 Uhr die heutige 13. Sitzung der Ge-
meindevertretung Sönnebüll und begrüßt alle Anwesenden recht herzlich. Ganz be-
sonders werden der Ehrenbürger Paul von Hoerschelmann, Frau Bonin vom Pla-
nungsbüro Bonin-Körkemeyer, zwei weitere Zuhörer sowie Angelika Clausen vom 
Amt Mittleres Nordfriesland als Protokollführerin begrüßt. 
 
Gegen Form und Frist der Einladung vom 03.07.2015 ergeben sich keine Einwände. 
Die Gemeindevertretung ist vollzählig anwesend und somit beschlussfähig. 
 
 
 

Zu Punkt  2 der TO: 
(Einwohnerfragestunde) 

Paul von Hoerschelmann stellt die Frage, ob die Gemeindevertretung Artikel für die 
Zeitschrift Dit und Dat ut de Region hat. Genannt werden das Kinderfest am 
18.07.2015 und Hans-Jürgen Martensen hat noch Bilder von der Einweihung des 
Radweges  
Sönnebüll – Breklum, zu dem Frau Sieghilde von Hoerschelmann einen Bericht 
schreibt. 
 
 

Zu Punkt  3 der TO: 
(Genehmigung der Niederschrift vom 20.04.2015) 

Beschluss: 
Die Niederschrift zur Sitzung der Gemeindevertretung vom 20.04.2015 liegt allen Mit-
gliedern vor. Inhaltliche Veränderungsvorschläge sind nicht erwünscht und somit wird 
diese einstimmig genehmigt. 
 
Ja 9  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
 
 
 

Zu Punkt  4 der TO: 
(Beratung und Beschlussfassung über die eingegangenen Stellungnahmen zur Satzung der Gemein-

de Sönnebüll über die im Zusammenhang bebauten Ortsteile, sowie Satzungsbeschluss 
Vorlage: 121/060/2015) 

Frau Bonin vom Planungsbüro Bonin-Körkemeyer erläutert noch einmal die vorlie-
gende Beschlussvorlage und die dazu eingegangenen Stellungnahmen der öffentli-
chen Träger.       
 
Begründung: 
 
Das Verfahren nach dem Baugesetzbuch ist abgeschlossen. Die Satzung über die im 
Zusammenhang bebauten Ortsteile hat ausgelegen. Nach der Auslegung stehen 
keine Ziele der Raumordnung und der Landesplanung entgegen.  Von Privatperso-
nen wurden keine Stellungnahmen vorgebracht. 
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Beschluss: 
 
Es beschließt die Gemeindevertretung: 
 

1. Die während der öffentlichen Auslegung des Entwurfs Satzung über die im 
Zusammenhang bebauten Ortsteile abgegebenen Stellungnahmen der Öffent-
lichkeit und der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange hat die 
Gemeindevertretung gemäß anliegender Beschlussvorlage vom Planungsbüro 
Bonin-Körkemeyer geprüft. 
Das Planungsbüro Bonin-Körkemeyer wird beauftragt, diejenigen, die eine 
Stellungnahme abgegeben haben, von diesem Ergebnis mit Angabe der 
Gründe in Kenntnis zu setzen. 

 
2. Aufgrund des § 10 des Baugesetzbuches beschließt die Gemeindevertretung 

die Satzung über die im Zusammenhang bebauten Ortsteile (§ 34 Abs. 4 
BauGB) für das Gebiet zwischen der Dorfstraße Nr. 4 und Nr. 8 sowie für das 
Gebiet zwischen Osterende und Schulstraße,bestehend aus der Planzeich-
nung (Teil A) und dem Text (Teil B), als Satzung. 
 

3. Die Begründung wird gebilligt. 
 

4. Der Beschluss des Bebauungsplanes durch die Gemeindevertretung ist nach 
§ 10 BauBG ortsüblich bekannt zu machen. In der Bekanntmachung ist anzu-
geben, wo der Plan mit der Begründung und der zusammenfassenden Erklä-
rung während der Sprechstunden eingesehen und über den Inhalt Auskunft 
verlangt werden kann. 

 
 
Aufgrund des § 22 GO waren keine Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter 
von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
Ja 9  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
 
 
 

Zu Punkt  5 der TO: 
(Wegeangelegenheiten) 

1. Der Bürgermeister bittet Frau Bonin noch einmal eine Einschätzung bzgl. der 
Aufhebung der Höhenbegrenzung  der Windenergieanlagen im Bebauungs-
plan vorzunehmen. Der Bürgermeister macht den Vorschlag, sich mit anlie-
genden Gemeinden zusammenzuschließen und einen Antrag beim Land für 
Repower zu stellen. Diesbezüglich wird er Kontakt zum Amt Mittleres Nord-
friesland aufnehmen, um den Bedarf  der Gemeinden zu erfragen. Frau Bonin 
bietet der Gemeindevertretung an, eine Aufstellung der bestehenden Wind-
energieanlagen mit den entsprechenden Abständen fertigzuerstellen und die-
se dem Bürgermeister zuzuschicken. Der Bürgermeister bedankt sich bei Frau 
Bonin für ihre Ausführungen und die Gemeindevertretung verabschiedet sich 
von ihr um 21:50 Uhr.  
 

2. Am 14.07.2015 erfolgt die Abnahme der Baumaßnahmen bzgl. Breitband 
durch die Breitbandnetzgesellschaft, der Firma H. Martin Jöns, Drelsdorf und 
Michael Duggen vom Amt Mittleres Nordfriesland. 
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3. Der Bürgermeister berichtet, dass heute Morgen zwei Bürgerinnen Bärenklau 

an der Norderstraße bei ihm gemeldet haben. Daraufhin hat der Bürgermeis-
ter Kontakt zum Bauhof aufgenommen, die dann sofort fachmännisch den Bä-
renklau entfernt haben. 
 

4. Ein Teilabschnitt im Glücksburger Weg soll evtl. im nächsten Jahr mit Rasen-
gitter versehen werden, weil Löcher in der Bankette sind. 

 
 
 
 

Zu Punkt  6 der TO: 
(Anträge) 

 
 

Zu Punkt  6.1 der TO: 
(Antrag vom Förderverein Grundschule am Osterbach e.V. Breklum zur Mitgliedschaft) 

Beschluss: 
 
Der Förderverein Grundschule am Osterbach e.V. Breklum stellt den Antrag für eine 
Mitgliedschaft im Verein, Jahresbeitrag 12,00 € jährlich.  
Die Gemeindevertretung beschließt den Antrag  mehrheitlich  zuzustimmen. 
 
 
 
Ja 6  Nein 0  Enthaltung 3  Befangen 0   
 

Zu Punkt  6.2 der TO: 
(Antrag auf Zuschuss für die Jugend Aktionen 2015SV Germania v. 1920 e.V. Breklum) 

Beschluss: 
Der Verein SV Germania Breklum v. 1920 stellt den Antrag für einen Zuschuss zu 
Jugend Aktionen 2015 in Höhe von 250,00 €. 
Die Gemeindevertretung beschließt mehrheitlich dem Antrag zuzustimmen. 
 
 
 
Ja 8  Nein 0  Enthaltung 1  Befangen 0   
 

Zu Punkt  6.3 der TO: 
(Antrag von Herrn Mattias Glienke zur Erstaufforstung in der Gemeinde Sönnebüll) 

Beschluss: 
Herr Matthias Glienke, Riddorfer Ring 57, 25821 Breklum stellt im Namen des Eigen-
tümers Herrn Brodersen den Antrag zur Genehmigung einer Erstaufforstung in der 
Gemeinde Sönnebüll. 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig dem Antrag zuzustimmen. 
 
 
Ja 9  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
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Zu Punkt  6.4 der TO: 
(Antrag von Herrn  Andritter zur Verlegung einer Rohrleitung vom Bredstedter Wald in den Graben 

Dörpumer Straße) 

Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, dem Antrag von Herr Andritter zur Verlegung ei-
ner Rohrleitung vom Bredstedter Wald in den Graben Dörpumer Straße einstimmig 
zuzustimmen. 
 
Ja 9  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
 

Zu Punkt  6.5 der TO: 
(Antrag von der Bürgerin Doris Petersen (Winnert) eine Bank im Dorf aufzustellen) 

Beschluss: 
Die Bürgerin Doris Petersen (Winnert) äußert den Wunsch, eine Bank in der Gemein-
de aufzustellen. Ein Kostenvoranschlag wird  bei Jan Christiansen eingeholt und die 
Bank soll dann von dem Breklumer Gemeindearbeiter aufgestellt werden. 
Die Gemeindevertretung hat keine Einwände und beschließt einstimmig dem Antrag 
zuzustimmen.  
 
 
Ja 9  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
 

Zu Punkt  6.6 der TO: 
(Begrüßungsbaken am Ortseingang der Gemeinde) 

Der Bürger Simon Malner stellt den Antrag am Ortseingang der Gemeinde ein Be-
grüßungsbaken aufzustellen  
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung konnte keine Einigkeit darüber befinden und lehnte ein-
stimmig ab. 
 
Nach der Beschlussfassung machte Hans-Ulrich Martensen den Vorschlag, den 
Preis für ein Schild mit einer Tempoanzeige und einem lachendem oder traurigem 
Gesicht zu erfragen.     
 
 
Ja 9  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
 
 

Zu Punkt  7 der TO: 
(Verschiedenes) 

1. Das Feuerwehrgerätehaus hat eine neue Rolltür bekommen, der Bürgermeis-
ter bedankt sich bei Hans-Jürgen Martensen, der die Elektrik dafür eingebaut 
hat. 

2. Das Feuerwehrgerätehaus hat einen Telefonanschluss mit der Nummer 
7979498 erhalten. 

3. Klaus-Peter Thies, Direktor der Grund- und Hauptschule Breklum gibt anläss-
lich seiner Verabschiedung im Struckumer Hof einen Empfang.  

4. Zum neuen Schulverbandsvorsteher wurde Dr. Edgar Techow gewählt. 
5. 8 Gemeinden wollen sich zusammenschließen, um von einem externen Unter-

nehmen die Energieeffizient der Gemeindehäuser prüfen zu lassen.   
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6. Für das Demenznetzwerk Bredstedt, Breklum, Struckum  wurde eine Vollzeit-
stelle zur  Betreuung der Senioren für die Wohnanlage der Tondern Stiftung 
und der umliegenden Gemeinden bewilligt. 

7. Matthias Jessen berichtet, dass er bzgl. des Auftrages Neubau einer Kleinklär-
anlage für das FF Haus an die Firma Ch. Ketelsen GmbH & Co. in Leck schon 
einen positiven Bescheid erhalten hat. Die Gemeindevertretung wartet nun auf 
den schriftlichen Bescheid.  Der Bürgermeister bedankt sich bei Matthias Je-
ssen für sein Engagement. 

8. Der Bürgermeister legt der Gemeindevertretung die Abrechnung des Winter-
dienstes für das Jahr 2014/2015 vor. 

9. Jennifer Kuhn berichtet über die Beiratssitzung im EV. Kindergarten in 
Breklum. 

 
Der Bürgermeister beendet die heutige Sitzung um 22:30 Uhr und bedankt sich für 
die rege Mitarbeit.      
 
 
 
 
 
 
 

Der Bürgermeister Die Protokollführerin 

 
 
 

 

 


